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Herren 1. Kreisklasse Ost

TV 1904 Bermbach II : TuS Breithardt 1904 II 
Freitag, 30.09.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TV 1904 Bermbach II

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TV 1904 Bermbach II am vergangenen Freitag in der
Herren 1. Kreisklasse Ost beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich
zuging, verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 39:25 aus Sicht der Heimmannschaft. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 2. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Ostrowski /
Urban. Nach diesem ohne Top-Besetzung erzielten Sieg haben die Spieler um den Einser Simon-
Andre Arndt nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwar brachten Thomas / Müller Ostrowski / Urban phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzten sich Ostrowski / Urban mit 3:1 durch. Chancenlos waren anschließend Arndt / Wiedau
gegen Lederer / Pospischil nicht, aber mehr als ein 5:11, 9:11, 11:9, 8:11 war nicht zu holen. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das Doppel zwischen Bullerjahn /
Weisse und Enders / Kircher endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler.
Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das
Doppel insgesamt war. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Einen Sieg holte Simon-Andre Arndt dagegen bei seinem 3:1 gegen Simon
Thomas. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Boris Ostrowski die Partie gegen Wolfgang
Lederer noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Knapp an einem
Sieg vorbei schlidderte Gert Urban nach einer 2:0-Führung in der vor dem Spiel auf Augenhöhe
erwarteten Partie gegen Rene Enders. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungsdurchgang. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Kaum Chancen
ließ wiederum Uwe Bullerjahn bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Thomas Pospischil.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3.
Marko Wiedau war im Einzel gegen Björn Müller nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied
endeten, auf des Messers Schneide. 7:11, 7:11, 11:2, 11:9, 8:11 hieß es wiederum am Ende des
nächsten Spiels, als Dirk Weisse und Albert Kircher am Tisch die Schläger kreuzten. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4.
Einen Zähler für das Team verpasste Simon-Andre Arndt bei der engen Niederlage im fünften Satz
gegen Wolfgang Lederer. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Lederer zu Ende ging. Mit 1:3 verlor Boris Ostrowski seine Partie gegen Simon
Thomas. Gert Urban gewann nachfolgend indessen sein Spiel gegen Thomas Pospischil anhand der
TTR-Werte eher überraschend sicher mit 3:0, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt.
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Mit 3:1 gewann Uwe Bullerjahn gegen Rene Enders
und gab dabei nur einen Satz ab. Marko Wiedau hatte seinen Gegner Albert Kircher beim klaren
Sieg in drei Sätzen komplett im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher
umkämpfte Partie erwarten konnte. Gekämpft bis zum Schluss hatte am Nachbartisch Dirk Weisse in
der Begegnung gegen Björn Müller. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Müller mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von nur zwei Punkten gewann. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Lederer /
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Pospischil zeigten Ostrowski / Urban indessen ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Wie umfightet
das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen
Differenz endeten. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TV 1904 Bermbach II war unter Dach und
Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 1904 Bermbach II nun ein Punktekonto von 4:0 Punkten auf,
während der TuS Breithardt 1904 II vor dem nächsten Spiel, das am 13.10.2022 gegen den SKV
1982 Nieder-Oberrod ansteht, 0:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1904
Bermbach II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 06.10.2022 gegen den SKV 1982 Nieder-
Oberrod.

 Statistik:
 TV 1904 Bermbach II

Doppel: Ostrowski / Urban 2:0, Arndt / Wiedau 0:1, Bullerjahn / Weisse 0:1 
Einzel: S. Arndt 1:1, B. Ostrowski 1:1, G. Urban 1:1, U. Bullerjahn 2:0, M. Wiedau 2:0, D. Weisse 0:2 

 TuS Breithardt 1904 II
Doppel: Lederer / Pospischil 1:1, Thomas / Müller 0:1, Enders / Kircher 1:0 
Einzel: W. Lederer 1:1, S. Thomas 1:1, T. Pospischil 0:2, R. Enders 1:1, A. Kircher 1:1, B. Müller 1:1


